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BESCHLUSSBERICHT 
 
zur 75. Sitzung des Vorstandes der Region Vorderland-Feldkirch 
 
 
 
Datum: 17. Oktober 2019 
Zeit: 15:15 – 16:30 Uhr 
Ort: Rankweil - Rathaus (Sitzungssaal 1. OG)  
 
 
 
Anwesende   Entschuldigt:  
Bgm. Wolfgang Matt WMa - Feldkirch Bgm. Heinz Ludescher - Laterns 
Bgm. Steve Mayr SM - Fraxern   
Bgm. Thomas Lampert TL - Göfis   
Bgm. Werner Müller MAS, MSc WM - Klaus   
Vbgm. Gerold Welte GW - Laterns   
Bgm. Thomas Pinter TP - Meiningen Weiters anwesend/Gäste:  
Bgm. Mag. Katharina Wöß-Krall KWö - Rankweil Karen Schillig LEADER-Region VWB 
Bgm. Roman Kopf MSc RK - Röthis   
Bgm. Karl Wutschitz KW - Sulz   
Bgm. Rainer Duelli RD - Übersaxen   
Bgm. Philibert Ellensohn PE - Viktorsberg   
Bgm. Ing. Dietmar Summer DS - Weiler   
Bgm. Kilian Tschabrun KT - Zwischenwasser   
Christoph Kirchengast CK - Geschäftsführer   
     
     
     
     
 
 

Feldkirch  Fraxern  Göfis 
Klaus  Laterns  Meiningen 
Rankweil  Röthis  Sulz  
Übersaxen  Viktorsberg  
Weiler  Zwischenwasser 

Feldkirch  Fraxern Göfis 
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TAGESORDNUNG: 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

TOP 2 Berichte über Aktivitäten seit der letzten Sitzung 

TOP 3 regREK Vorderland-Feldkirch 
Bericht & Diverses 

TOP 4 Informations- & Kommunikationsmaßnahmen zu Gemeindekooperationen 2020 
Vorschläge & Beratung 

TOP 5 Genehmigung der Niederschriften über die 74. Vorstandssitzung 

TOP 6 Allfälliges 

TOP 7 LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 
Aktuelles & Ausblick  

Auskunftsperson: Karen Schillig (LEADER-Geschäftsführerin) 
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ERLEDIGUNG DER TAGESORDNUNG: 
TOP Thema Sachverhalt – Problemstellung  

Beschluss – weiteres Vorgehen 

TOP 1 
Eröffnung und Begrü-
ßung 

Die Vorstandssitzung wird vom Vorsitzenden WM eröffnet. Entschuldigt: Heinz Ludescher 
 
Die erforderliche Mehrheit der Vorstandsmitglieder ist anwesend, die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 

TOP 2 

Berichte über Aktivitäten 
seit der letzten Sitzung 

WM & CK berichten: 
 
Planungsprozess regionales Bauamt 
§ Der Prozess wird in KW 47 (18.-22.11.2019) gestartet. 
§ CK weist darauf hin, dass nur gute und belastbare Ergebnisse im Prozess zu erwarten sind, wenn sich die beteiligten Gemeinden 

entsprechend mit diesem Thema auseinandersetzen, offen kommunizieren und sich entsprechend einbringen. 
 
Feuerbeschau 
§ Der Gemeindeverband (Oliver Christof) wird in dieser Angelegenheit eine Bedarfsumfrage für eine künftige (landesweite) Lösung 

machen. 
- WMa bekundet, dass die Stadt Feldkirch auch an der Entwicklung einer landesweiten Lösung Interesse hat. 

 
Organisation Erdbestattungen/Totengräber 
§ CK berichtet: Die sieben Gemeinden, die Interesse bekundet haben, können für 2 Jahre vom DLZ Blumenegg in Sachen Erdbe-

stattungen betreut werden. 
§ Hierzu wird ein Abstimmungstermin mit Roland Köfler am Dienstag, 12.11.2019, 14:00 Uhr im Gemeindeamt Sulz abgehalten. 
 
Projekt Gemeindekommunikation im 21. Jahrhundert  
§ Der Social Media Workshop für Vereine wurde erfolgreich am 23.09.2019 abgehalten mit rund 50 TeilnehmerInnen von Vereinen 

aus der ganzen Region. 
§ Pilotprojekt BürgerreporterInnen (Walgau, Frastanz) – Weiterführung/Ausrollung im Vorderland: CK frägt, ob seitens der Regio 

bzw. der Gemeinden Interesse an einer Fortsetzung dieses erfolgreichen Teilprojekts besteht. 
Weitere Vorgangsweise: 

- Es besteht seitens des Regio-Vorstandes grundsätzlich Interesse an der Umsetzung eines möglichen Projektes. 
- CK wird beauftragt gemeinsam mit der Regio im Walgau ein Konzept inkl. Kostenplanung für ein solches Folgeprojekt zu 

erstellen. 
 

TOP 3 

regREK Vorderland-
Feldkirch 
Bericht & Diverses 

 

§ CK berichtet über die laufenden Aktivitäten in des regREK. 
 
§ Schwerpunkt interkommunale Betriebsgebiete 

- Besprechung/Abstimmung zum Cluster Feldkirch/Rankweil am 03.10.2019 auf Verwaltungsebene 
- Besprechung m. Sabina Danczul (11.10.2019) bzgl. Grundlagenerarbeitung für die Organisation/Planung interkommuna-

ler Betriebsgebiete 
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- Geplant ist eine Grundlagen- und Good-Practice-Studie seitens des Landes in Auftrag zu geben, die folgende 
Themen beinhaltet: 

· Praxisbeispiele aus dem In- und Ausland 
· Organisationsformen 
· Rechtliche Rahmenbedingungen 
· Modelle von Ausgleichsmechanismen 
· Darstellung „fiktiver“ Beispiele für Vorarlberg 
 

- Nächster Schritt: Einberufung der gesamten AG „interkommunale Betriebsgebiete“ im November/Dezember 
- Präsentation und Rekapitulation der Rheintal-Süd Ergebnisse/Umsetzungsvorschläge durch Heiner Schlegel 
- Terminkoordination folgt. 

 
§ Die fachliche Steuerungsgruppe hat am 04.10.2019 erstmalig getagt. 

 
§ CK bringt folgenden Vorschlag zum Thema Kommunikation und Abstimmung ein: 

- Es sollte in Regio-Vorstandssitzungen von den Bürgermeistern regelmäßig über laufende bzw. geplante regional raum-
wirksame Projekte aus allen Mitgliedsgemeinden berichtet werden. 
- Regional relevant sind bspw. Schul-/Kindergartenbauten, EKZ-Planungen, Betriebsgebietsplanungen, Hotelprojekte, 

verkehrsverursachende/-relevante Projekte, größere Wohnbau-/Quartiersentwicklungsprojekte etc. 
- Ziel ist es, unabgestimmte Parallelentwicklungen zum regREK während der Erarbeitungsphase zu vermeiden. 

 
Es folgt eine ausführliche Diskussion. 
 
Beschlüsse/weitere Vorgangsweise: 
§ Der Vorstand beschließt einstimmig, ab sofort in Regio-Sitzungen seitens der Bürgermeister über laufende bzw. anstehende regi-

onal raumwirksame Projekte in den Gemeinden berichtet werden soll. 
§ Der Vorstand beschließt einstimmig, dass Anfang 2020 ein gemeinsamer regREK-Workshop mit der fachlichen Steuerungsgrup-

pe und den leitenden Gemeindebediensteten (GemeindesekretärInnen, RaumplanerInnen usw.) abgehalten werden soll. 
 

TOP 4 

Informations- & Kommu-
nikationsmaßnahmen zu 
Gemeindekooperationen 
2020 
Vorschläge & Beratung 

CK berichtet: 
 
§ Aufgrund der anstehenden Gemeindevertretungswahlen und den zu erwartenden personellen Veränderungen in den Gemeinde-

vertretungen/der BügermeisterInnen (aber auch in der Verwaltung) wurde CK beauftragt, Vorschläge für entsprechende Kommu-
nikations-/Sensibilisierungsmaßnahmen zu entwickeln. 

 
Vorschläge: 
 
§ Klausur und/oder Exkursion des Regio-Vorstandes  

- Ziel: besseres Kennenlernen/Vernetzen, Teambuilding, gemeinsame Formulierung/Bestätigung von Zielsetzungen der 
Regio. 

- Eine solche Klausur macht ggf. im Jahr 2021 mehr Sinn. 2020 könnte eine gemeinsame Teilnahme am Gemeindever-
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band oder an der IFS-Studienreise anvisiert werden. 
 

§ Tag der offenen Region/der offenen Kooperationen (v.a. für neue KommunalpolitikerInnen) 
- Ein Tag oder Nachmittag im Zeichen der Kooperationen: 

¬ Alle Kooperationseinrichtungen in der Region (BRV, FV, ASZs, Regio, Stadtbus/Landbus, Sozialzentren, OJAs, + 
Gemeindeverband, Gemeindeinformatik, Umweltverband usw.) haben geöffnet.  

¬ Ein Shuttlebus durch die Region wird angeboten. 
- Ziele: Kooperations-Know How und Know Why für GemeindevertreterInnen, Kennenlernen der GeschäftsführerIn-

nen/LeiterInnen der Kooperationseinrichtungen 
 
§ Folder mit einer Übersicht aller Gemeindekooperationen (regional, überregional) 

- mit Kurzbeschreibung (Funktion, Aufgabenbereich), beteiligte Gemeinden, Kontaktdaten etc. 
- Ziele: Soll einen schnellen Überblick liefern, als „Hosentaschenhilfe für GemeindevertreterInnen und Interessierte 
- siehe Handout: Überblick – Die Erfüllung kommunaler Aufgaben 

 
Es folgt eine Diskussion. 
 
Beschlüsse/weitere Vorgangsweise: 
§ Es wird einstimmig beschlossen, die Vorschläge „Tag der offenen Region/Kooperationen“ und „Kooperationsfolder“ zu konkreti-

sieren. 
- CK wird damit beauftragt entsprechende Umsetzungskonzepte zu erstellen. 

§ Eine Regio-Klausur bzw. Exkursion soll für 2021 ins Auge gefasst werden. 
 

TOP 5 

Genehmigung der Nie-
derschriften über die 74. 
Vorstandssitzung 

§ Die Niederschrift und der Beschlussbericht über die 74. Regio-Vorstandssitzung werden in der vorliegenden Form einstimmig 
genehmigt. 

TOP 6 

Allfälliges 

Es folgen einige Meldungen. 

TOP 7 

LEADER-Region Vorder-
land-Walgau-Bludenz 
Aktuelles & Ausblick  

Auskunftsperson: Karen 
Schillig (LEADER-
Geschäftsführerin) 

Karen Schillig berichtet über den Stand der Dinge in der LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz und gibt einen Ausblick (à 
Präsentation siehe Anhang). 
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Klaus/Sulz, den 12. November 2019 

  

Bgm. Werner Müller, MSc MAS, Obmann Christoph Kirchengast, Geschäftsführer 

 



Aktueller Stand in der 
LEADER-Region 

(Oktober 2019)

2

• 50 bewilligte Projekte (inkl. 11 Kleinprojekte)

• 30 Projekte abgeschlossen

Eingereichte Projekte - Status quo (Stand Aug 2019)
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Eingereichte Projekte - Status quo 

Walgau:

1.467.708

Vorderland:

627.247

Bludenz: 248.493

VWB:

228.623

REGIONALE VERTEILUNG DER BISHERIGEN FÖRDERUNG IN €

Stand August 2019 (ohne Mittel-Rücklauf von endabgerechneten Projekten)

44



5

Restmittel: ca. 429.000 Euro

6

(=/77):         LAG VWB:

34 50

22  23

Vergleich mit ganz Österreich (77 LAGs)
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Eine erneute Bewerbung als LEADER-Region für die nächste Förderperiode wird 

jedenfalls stattfinden. Dies wurde von den Bürgermeistern der LEADER-

Steuerungsgruppe stark befürwortet  und im Vorstand der beiden Regios als auch der 

Stadt Bludenz bestätigt.

Offiziell letzter Termin für Projektbewilligungen (durch bewilligende Stelle in Bregenz): 

31.12.2020 Verlängerung bis 31.12.2021

Projekte müssen bis Juni 2023 endabgerechnet sein.

Projektlaufzeit bis max. Dezember 2022.

? Start der nächsten Förderperiode 2021-2027 

Ein Blick in die Zukunft
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…zeigt sich in den vielen (50!) erfolgreichen Projekten, die unsere Region nachhaltig 

stärken.

…zeigt sich in der Bereitschaft ca. 2 Mio. Euro Eigenmittel aufzubringen.

…ist geprägt durch eine hohes ehrenamtliches Engagement durch die Zivilgesellschaft 

(28 Projekte kommen aus der Zivilgesellschaft).

….wird bestätigt durch das Bekenntnis aller Mitgliedsgemeinden für eine Fortführung 

der LEADER-Region in der kommenden Förderperiode.

Der Erfolg unserer LEADER-Region…
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….wird durch die hohe Akzeptanz und Wertschätzung durch die bewilligende Stelle in 

Bregenz hervorgehoben: viele lobende Worte von Walter Vögel, Leiter des 

Fachbereichs Ländlicher Raum, bei der Vollversammlung am 17.09.2019

…wird bestätigt durch die lobenden Worte von Landesrat Christian Gantner bei der 

Vollversammlung am 17.09.2019.

Zitat: „Das LEADER Programm unterstützt das bürgerliche Engagement. Mittels dieser 

finanziellen Unterstützung wird es Menschen möglich gemacht, sich für Projekte in 

ihrem Umfeld einzusetzen. Gleichzeitig präsentiert „LEADER“ die EU und zeigt, wie 

positiv ein EU-Förderprogramm in den einzelnen ländlichen Regionen wirken kann. 

Stadt und Land sollen über die gleiche Infrastruktur verfügen, die gleichen 

Möglichkeiten haben und jungen Menschen Perspektiven bieten. Die LEADER-Projekte 

sind dabei ein wichtiger Bestandteil zur Stärkung der ländlichen Region. In der LEADER-

Region Vorderland-Walgau-Bludenz wird dies auf beste Art und Weise gelebt.“

Der Erfolg unserer LEADER-Region…

Filmempfehlung aus dem Programm der LEADER-Region:

Sehenswerte Impressionen unserer LEADER-Projekte
https://www.leader-vwb.at/leadregion/downloads


